
• 
Ioo..-Jsch,," Prunksitzung hat­

KG in die Mehrzweck­
Spätestens bei "RPL 

~o,'rl" " mit Horst Schlämmer 
der Bär oder auch der 

Lesen Sie mehr auf Seite 6 

, ­

wurde dem Unzer Stadtsol~ 
Prinz Marcus I. "vum blau­
mit seinem Gefolge in den 

. Weinstock" einmarschierte. 
25. 	 Manäverball erwies man 

Gastgeber. 

:der ein Budenzauber in Unz", 
der Vorsitzende des VfB, Uli 

er Sporthalle am Miesgesweg. 
Hal lenfußball war angesagt • 
.. n ging es nicht nur um einen 

::I sondern auch um insgesamt 
Ioooeisgeld. 

Lesen Sie mehr auf Seite 18 

Lötsch 

o gemen1 

-0..: 
'oo m FOOe 
,..gen Moke l.P 
aeBräune 

Reporter Linz seit 2002 

Donnerstag, 26. Januar 2012· Ausgabe 04/2012 · www.blick-aktuell.de 

Privatanzeigen (0 26 42) 97 83 -12 I Geschäftsanzeigen -16 I Redaktion ·39 I Vertrieb · 11 

In uns steckt einfoch mehr. Unser persönlicher Einsofz für Ihren Urlaub ist legendär. 

Seil über 30 Jahren sehen wir die Erfüllung Ihrer in&'Iiduellen Bedürfnisse oh. unsere 

persönliche Herausforderung. Mit Engagement. Mit Leidenschaft. Mit Hingabe. 
lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie einen einzig artig persön lichen Service, 

c\er Sie und Ihre W unsche in den Mittelpunkt stellt. Unser Know-How bringt sie weiter., 
Unsere Erfahrung reisl überall mit. 

Wir nehmen Urlaub persönlich. 

.EIRsr REISEBÜRO 
lograff 

53557 Bad Hänningen, Bohnhohtr. 2, Tel. 02635/ 95 1 B 00, Fax 02635/95 18 18 
E-Mail: badhoenningen@firslreisebuero-lograff.de . 

www.kreuzlohrer-willkommen .de 

http:www.kreuzlohrer-willkommen.de
mailto:badhoenningen@firslreisebuero-lograff.de
http:www.blick-aktuell.de


Blick aktuell - Llnz I Unkel Nr 0412012 Blick. aktuell - lim I Unkel Nr. 0412012EIl 

Prunksitzung in Dattenberg 

Ein Feuerwerk an Gags und klasse Tänzen 
Jonas, begleitet wurde, die sich in Thur zwei bekannte rhemisclle ne Sorgen machen" freute sich Kommandant Andre van Hurk ver­
eine lila gewandete Hexe verwan­ Narren ins Programm geholt. "Als der Sitzungspräsident, der dann schafften den lokalen KräNen 
delt hatte. Die von Daniela Kamp­ Sirunz un Büggel wohlbekannl, nach der Darbietung der Freunde noch eine kleine Verschnaulpau­
fer trainiene "Mini Rööpe~ über­ zieh' n wir Jahr für Jahr durch ' s von der KG Grun-Gold Vellel­ se, ebenso wie die aus des Fun­
nahmen wie in den Vorjahren die land. Im Zwiegespräch mit Witz schoß Ehrensenator Will i Schmitz kenlanzgruppe des leubsdorter 
Aufgabe der Eisbrecher, was den und Charme, nehmen wir alles auf ansagen konnte. Nach "D'r dicken Möhnenvereins "HerzblättchenU Pflege~
kleinsten Tänzern des Datten­ den Arm", hätten sie sich vorge­ Trumm" und dem "Funkemarie­ hervorgegangene Showtanzgrup­
berger Karnevals ohne große stellt , wenn da nicht das Problem chen" haNe sich das Unzer Origi­ pe "EI Curacon". Die von Lucrezia Was pfleger 
Schwierigkeiten gelang. Dann mit einem Mikrophon gewesen nal dieses Mal als Engelchen aus Brana trainierten "Herzigen" aus Koblenz. Die Bevölkerung in sech
konnte Heinz Peter Schneider den wäre. Aber auch diese missliche himmlischen Sphären auf nach dem Nachbarort von Dattenberg, Deutschland wird immer älter. Ireist
belieblen Prolokol"rius Willi Si­ Lage meistene Büggel zumindest Dattenberg gemacht, nicht zuletzt, die in den Vorjahren schon als Und mit dem Alter nimmt auch ding~ mons, der schon zum 20. Mal die sprachlich. "Da fähll ene Bakterie um seinen Kollegen vom Strün­ Showgirls, Piraten und Vampire die Pflegebedürlligkeil zu . laul beilgbesonderen Ereignisse aus dem im Mikroskop beim' Strunza

, er­ zer-Elferrat samt PräSident Alfons unlerwegs gewesen waren, hatten Stallstischem Bundesamt leben le be Dorf unter die lupe nahm. Da kannte er sofort , bevor er seinen Daub, auch semes Zeichen Eh­ sich dieses Jahr einen schrillen in Deutschland rund 2,4 Millio­ erhatkonnte er natürlich das Wein- und Kollegen wegen dessen früheren ren senator der Dattenberger KG, Irokesen-Haarschnitt zugelegt. nen Pflegebedürftige. Der gerin­ mögl Ernledankfesl 20 11 übergehen, Oberscl1enkelhalsbruch am linken die Tränen in die Augen zu trei­ Dagegen nahmen sich die Pingui­ gere Anteil davon wud In Pflege­ Woclan dem nicht nur Andrea 11. roya­ Arm bedauerte. Dessen Frau Tri­ ben. Bevor die Strünzer Jecken ne, in die sich das DallenbergerHeinz Peter Schneider alias Proto­ heimen betreut. Mehr als zwei se nllen Glanz verbreitete. Petra Hau­ na entpuppte Sich afs wahres mit ihrem Blau-Wiessen Jubilä­ Mannerballett verwandelt hatte,kollarius Will; Simons Foto DL Drillei der Pllegebedürlligen beil I schild halle be, SWR4 Jürgen Phänomen: ftJe weniger Zäng die umsprinzen, Marcus I. samt sei ­ zunächst ganz siHsam aus, aller­ werden taglich durch Familien­ dieSEDattenberg. ~Mlr Rööpe fiere op Orews fur einen Auftritt gewon­ in d'r Schnüss hät, umso bissijer nen Adjutanten Ronny Fleischer dings gelang es den grazilen Ge­
angehörige gepflegl. Seil 2012 mer ,os Art un Wies Fastelovend in Rut nen. Im Gepäck hatte er nicht nur werd die! ", berichtete Strunz, der und Schwiegervater nHerzi lein" stalten dann doch noch, vor allem gibt es das Familienpllegezeil­ im Vun in Wiess", lautet der diesjähri­ "E,n Bell ,m Röäpefeld", sondern die Kleidergröße seiner Holden Helmut Ehlen einmarschier1en, die jecken Wiever im Saal zu Be­
geselz. Es sieht vor, dass die Dau€ge Slogan der Dattenberger KG, auch viel gute Laune. "Ich bin der am 70er Bildschirm abschätzt. konnten sie sich noch an den Dar­ geisterungsstürmen hinzureißen . Beschättigten mit ihrem Arbeit­der auf der Bühne des Bürgerhau­ König von Mallorca. Ich bin der Nach diesem Angriff auf das bielungen des Tanzcorps Blau Nach soviel optischen Reizen mierE 
geber eine sogenannte Fami­ses ,Am Schwarzen See" dem El­ Prinz von Arenal . Ich habe zwar Zwerchfell der Narren, schickten Wie ss Windhagen erfreuen. Dann starleten "Labbes on Drickes" Dies 
lIenpllegezeit vereinbaren k6n­ferrat zu lesen war. Der war mit einen an der Krone, doch das ist Sarah Bürder, Kalja Kröll und Re­ aber schmettene die Tollität se in nocll einmal einen Angritt auf die desl' 
nen. Während dieser können sieSitzungspräsident Heinz Peter mir so scheiß-egal", Zitiert Willi Si­ ne Voosen die "Tanzmäuse" ins Prinzenlied: "Mir geben alles, mir Lachmuskeln der Dattenberger gescl 
zur Pflege naher AngehörigerSchneider, der vor neun Jahren mons den Schlagerstar, der zwar Rennen, die etndrucksvoll erklär­ geben alles. In Unz, da werden Narrenschar, bevor die "Große es bl 
für einen Zeitraum von bis zu 24den heutigen Ehrenpräsidenten das R6öpeplall nicht verstanden ten: ,,Jetzt geht's los, wir sind nicht Träume wahr: Die Bunte Stadt Garde" mit ihrem von Stefanlo ne E 
Monaten ihre Arbeitszeit auf 15Matthias Thür abgelösl halle, habe, sich angesichts der Tempe­ mehr aufzuhalten!" Von !ünf Kilo ItM med'm Funkencorps und all Schmilz-Runkel einstudierten kass(
Stunden pro Woche verringern. pünkllich um 19.11 Uhr in den bis rat uren aber wie auf seiner Insel Übergewicht keine Spur, wirbelten üch Jecke - dall ~I klar' '' Milge­ Tanz kurz nach Milternacht einen Diem 
Zur Abmilderung des Lohnaus­auf den lelzlen Plalz beselzten gefühll habe. "Von der Sl,rn da die jungen Tänzerinnen zum brachl halle Kommandanl Bern<! lulminanten Schlussstrich unter elle F 
falls sieht das Gesetz vor, dassBürgersaal eingezogen. Unter den floss de Soß, doch de Sl,mmung "Pur"-lied "Hör gul zu: Du bisl Rechmann zudem nicht nur die elOe rundum gelungene Sitzung pfleg.
der Beschättigte während derjeck kostümierten Narren war ne­ wor riesenjroß". ennnerte der Pro­ mein Glück" über die Bühne und blau-wiessen Tänzer, sondern zog, die nur das Beste ahnen Zellp' 
Teilzeit eine LOhnaufstockungben dem Hausherrn, Bürgermeis­ tokollarius, bevor er versprach: ernteten für ihre akrobatischen auch die Bla-Wi-Tros, die sich mit lässt für die närrrsche Jubiläums­ geslo 
erhalt , die über ein sogenanntester Dteter Runket, auch Ehrense­ "Im nöchsten JOhr ist er wieder Hebefiguren lebhanen Beifall. ihrem rhythmischen Spiel in die Session 2013, wenn die Dallen­ lieh 9
Arbeitszeilwenguthaben des Be­nalofin Renale Pepper auszuma­ zur Stell', Euer Wllli-Mann mit "Wenn wir das so sehen, müssen Herzen der Narrenschar hommel­ berger den 77. Geburlslag ihrer alle"schättigten ausgeglichen wer­chen, die von der Vorsitzenden zwei I und zwei 11." Mit "Slrunz un wir uns über unseren tänzeri­ ten. Auch das Funkencorps Blau­ KarnevaIsgesellschatt zubll(
den kann. Hierbei übernimmtder SPD-Kreistagslraktion, Pelra Büggel" halle lileral Mallh'as schen Nachwuchs für Garde kei- Gold Leubsdorf unter Leitung von feiern . - DL - leiten
der Slaal für den Arbeilgeber 

Die ~ das wirtschaftliche Risiko, dass 
gezol- Anzeige - der Arbeitnehmer die Lohnauf­
nicht stockung nicht durch MehrarbeitVom Märchen durctlausgleichen kann ." Batman Live" ZeilrnDas Familienpllegezeitgesetz ist 
Arbol'über den "bösen Wolfll eine Ergänzung zum Pflegezeil ­als Action Arena Abenteuer dor Igosetz, das bereits seit dem 01.Einladung zum Themenabend: Wölfe in Deutschland Wlr(lExklusives NRW Gastspiel vom Juli 2008 beslehl. Um Im Rah­

Bad Honnef. Menschen stehen vor dem Menschen und wurden gen. AnSChließend untersuchte 7. bis 11. März in der LANXESS arena Köln mon olner kurzzeitigen Arho lttj· 
dem Wolf meist kritisch, ängst­ sich' ihm nur in ganz seltenen sie das Kooporationsverhalten verhinderung freigestell t zu wor­siert auf den legendären DC Co­lich, ablehnend gegenüber. Be­ Fällen nähern. von Wölfen. don. ISI nach dem Pllegezollgomics. die heute boreits Teil der einllusst durch Ammen- und Gru- Da Wblfe prinZipiell überall hei- .G~~~l r.ls~m rn,lt K (lt~ln dno SIO ~9' r-D",\nrLI("II"r .. 1.,, 1 n,.11 ""'..... ~I I,.,,.. 11011 olno ak,,1 DufirOloMo Plh} 
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